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Das Festival Belluard für zeitgenössische Kunst in Freiburg steht dieses Jahr unter 
dem Motto «Impact». Die polnische Performerin Maria Magdalena Kozlowska sucht 
in «European Songs» nach einer gemeinsamen europäischen Sprache. 

Ein Lied für die Utopie Europa
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DO 27.6. – 
MI 3.7.2019

N°25 / www.bka.ch

Kulturtipps von  
Resli Burri
Mit den Bremsen betätigt er die Pauke, 
der Velorahmen dient als Schlagzeug: 
Resli Burri macht aus fast allem Musik. 
Im Stück «Tandem» von Les Trois Suis-
ses (Humanushaus, Rubigen. Fr., 28.6., 
19.30 Uhr) oder in der Tonspur des 
Thea ters Madame Bissegger (Halle 
Bahnhof, Ostermundigen. Bis 31.8.).

Machen Sie den ersten Satz:
Eine kluge Person sagte einmal: «War-
te nicht, bis du Zeit hast.» Ich glaube, 
sie hatte recht damit.

Und was soll der letzte sein?
Warten kann aber auch sehr, sehr 
schön sein, wenn am Ende des War-
tens etwas Schönes wartet.

Wohin gehen Sie diese Woche und 
wozu?
1. Ins Theater «Marie & Robert» 

(Heitere Fahne, Wabern. Do., 27.6., 
20.30 Uhr), weil man dort den bewun-
dernswerten Barbara Heynen und 
Andri Schenardi zuschauen darf.
2. In die Ausstellung von Filip Haag, 

weil seine Gemälde nicht nur die Wän-
de der Galerie Bernhard Bischoff 
schmücken, sondern direkt auf diese 
gemalt werden (bis 29.6.).
3. Ein Ausflug ins Museum Franz 

Gertsch lohnt sich immer. Die Holz-
schnitte und Bilder sind eine Wucht.
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Tänzerisch leicht schweben die Figu-
ren und Tiere irgendwo zwischen Erde 
und Luft, stehen manchmal Kopf, 
spielen Geige über den Dächern, sind 

niemals statisch. Ein Zusammenspiel 
von Schwerkraft und Schweben, von 
Schwermut und Leichtigkeit, von 
Flucht, Liebe, Tradition und tiefer 

Trauer. Marc Chagalls Bilder sind un-
verwechselbar. Als kindlich-naiv se-
hen ihn viele, den französischen Maler 
mit den bunten Bildern und einer Prise 
Humor. Doch zeitlebens war der chas-
sidisch-russische Jude politisch-poe-
tisch beobachtend. Die Prise Humor 
machte es wohl erträglicher.

«Er kam uns zugeflogen»
Er sagte einst von sich: «Ich wählte 

die Malerei, denn sie erschien mir wie 
ein Fenster, durch welches ich in eine 
andere Welt davonflöge.» «Er kam uns 
zugeflogen», so auch die spontane 
Antwort der Museumsleiterin Barbara 
Egli, wie der weltbekannte Chagall 
denn ins Schloss im beschaulichen 
Spiez komme. Zugeflogen, schwe-
bend, wie die Figuren seiner Bilder 
vielleicht.

Die diesjährige Sonderausstellung 
zeigt wenig bekannte Werke aus der 
privaten Sammlung Eberhard W. 
Kornfelds – Berner Galerist, Verleger 
und Chagall-Freund. «Ein Glücksfall», 
so nennt die Schlossleiterin die Zu-
sammenarbeit mit Kornfeld, die vor 
zehn Jahren mit einer Rembrandt-Aus-
stellung begann. Ein heimliches Jubi-
läum also, das nach weiteren Projek-
ten nun mit einem persönlichen Bezug 
Kornfelds im Schloss Einzug hält. 
Spannend wird das Gespräch mit 
Kornfeld und Chagalls Enkelin Meret 
Meyer, die bereits bei der Vernissage 
anwesend sein wird.

 Vera Urweider

Schloss Spiez  
Vernissage: Fr., 28.6., 18 Uhr 
Ausstellung bis 13.10.
Gespräch mit Kornfeld und Meyer: 
25.8., 14 Uhr
www.schloss-spiez.ch

Bewegte Schwerelosigkeit
Diesen Sommer beherbergt das Schloss Spiez den fran-
zösisch-russischen Künstler Marc Chagall. Zu sehen sind 
kaum gezeigte Grafiken, Radierungen, Holzschnitte, 
Lithografien, frühe Zeichnungen und bunte Gouachen.

Ein farbenfroher Träumer: Chagalls «Création No 2 Série Verve» (1956–1960).
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Den Wissensaustausch von Angehöri-
gen psychisch kranker Menschen zu 
stärken, ist eines der Anliegen von Lisa 
Bachofen, Präsidentin der VASK und 
Projektleiterin der Ausstellung «Mit 
Kunst heilen?» im Kulturpunkt im  
Progr. Der Titel soll nicht bloss eine rhe-
torische Frage bleiben, sondern das  
«Ex-In» ermöglichen: «Experienced In-
volvement» ist der Name eines Bil-
dungsprojekts und steht für das Teilen 
von Erlebnissen, die Menschen wäh-
rend einer psychischen Erkrankung ge-
macht haben. In Hamburg findet dieses 
Jahr der dritte solche Lehrgang statt, in 
der Schweiz soll 2012 der erste starten. 
Diverse Kunstschaffende haben für die 
Ausstellung ein Werk gesponsert, der 
Verkaufserlös kommt einem Bildungs-
lehrgang «Ex-In für Angehörige» zugu-
te. An einem Podiumsgespräch disku-
tieren Betroffene, Angehörige und 
Fachpersonen zum Thema.

Im Progr-Hof findet zudem das 
«Kunst-Rendezvous der anderen Art» 
statt. Unter anderem mit einem Kunst-
markt, einem Spielfiguren-Workshop 
und einer musikalischen «Hemmige 
Metzgete» der Hora Band wird für Tole-
ranz und Austausch geweibelt. 

 Milena Krstic

Kulturpunkt im Progr, Bern
Vernissage: Fr., 28.6., 18 Uhr
Ausstellung bis So., 30.6.
Diskussion: Sa., 29.6., 14 Uhr
Kunst-Rendezvous: Sa., 29.6., 10 Uhr
www.kulturpunkt.ch

Austauschen
Die Vereinigung Angehöriger 
psychisch Kranker (VASK) 
lanciert im Kulturpunkt  
die Ausstellung «Mit Kunst 
heilen? Kunst teilen!». 

Seite 3
Weissensteinquartier: «Tüüfelskreis»

Junge Bühne Bern: «Gullivers Reise»

«Pegelstand» von Wolfgang Böhler

Seiten 4 bis 11
Agenda, Ausstellungen und Kino

Seite 12
Kunsthaus Grenchen: Carmen Perrin 

Orchester Divertimento mit Shirley Grimes

Schloss Jegenstorf: «Der grosse Coup»

Drei Ausstellungstipps in der Übersicht

Alle Filme sind auf
Deutsch untertitelt

13. – 15.09.2019
CINECLUB, BERN

fffh.ch

FESTIVAL 
DU FILM FRANÇAIS 

D’HELVÉTIE
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Side-By-Side: das Chorkonzert
Hautnah, Seite an Seite und mittendrin! 
Die Musiker des Berner Symphonieor-
chesters begleiten die Jugendlichen, 
spielen «side-by-side», das heisst 
jeweils zu zweit an einem Notenpult. 

KONZERT THEATER BERN – STADTTHEATER, 
KORNHAUSPLATZ 20. 19.30 UHR

Sounds
Berner Generationenchor
Unter dem Titel «Ostwärts» singt der 
Berner Generationenchor Volksmusik 
aus dem Balkan sowie aus der Schweiz. 

DER BURGERSPITTEL IM VIERERFELD, 
VIERERFELDWEG 7. 15.00 UHR

RENCONTRE – Kamilya Jubran/ 
Werner Hasler und Anthony R. Green
Die IGNM Bern hat mit dem Duo Kamilya 
Jubran (Stimme, Oud)/ Werner Hasler 
(Trompete, Electronics) und dem 
Performer und Komponisten Anthony 
R. Green drei Gäste im Yehudi Menuhin 
Forum Bern. 

INTERNATIONALE GESELLSCHAFT FÜR NEUE 
MUSIK – IGNM BERN, YEHUDI MENUHIN 
FORUM BERN, HELVETIAPLATZ 6. 19.00 UHR

DEAD BOYS (US) + FAILED  
TEACHERS (CH) + CHICKEN  
RELOADED (CH)
PUNK, ROCK || ISC SEASON END 
www.isc-club.ch

ISC CLUB, NEUBRÜCKSTRASSE 10.  
20.30 UHR

Verschiedenes
Kunst-Rendezvous der anderen Art
Marktstimmung, Hoffest, Bühnenauf-
tritte: Tolle Kunst, bunte Begegnungen 
und feines Essen erwarten Sie am 29. 
Juni 2019 am Kunst-Rendezvous der 
anderen Art.

KULTURPUNKT IM PROGR BERN, PROGR - 
HOF, WAISENHAUSPLATZ 30. 09.30 UHR

Agri-Kultur-Tag: Vielfalt, Bienen  
und Schmetterlinge
Erleben Sie das Fruchtland von seiner 
vielfältigen Seite: von Bienen und 
Schmetterlingen, Wildsträuchern  
und gesundem Ackerbau. 

ZENTRUM PAUL KLEE, MONUMENT IM 
FRUCHTLAND 3. 14.00 UHR

Can touch this – Ein Stück Mond 
anfassen
Auch heute noch ist die Reise zum 
Mond ein Traum von Vielen. Bei uns 
geht dieser Traum fast in Erfüllung. 

NATURHISTORISCHES MUSEUM BERN,  
BERNASTRASSE 15. 14.00 UHR

Männliche Sexualität
An diesem Abend öffnen wir den 
Männerkreis und beschäftigen uns 
mit der Thematik «Sexuelle Energie, 
Empfindsamkeit und Multiorgasmen».

TANZKUNSTWERK IN VIDMARHALLEN,  
KÖNIZSTRASSE 161. 18.00 UHR

Worte
Bern in 57 Minuten
...oder was Napoleon, Einstein und 
James Bond nach Bern verschlug. Eine 
temporeiche Tour durch die Geschichte 
Berns, die mit Unbekanntem und 
Kuriosem überrascht. 

BERNISCHES HISTORISCHES MUSEUM, 
HELVETIAPLATZ 5. 11.00 UHR

Stadtrundgang: Bern top secret 
(StattLand)
Die Geschichte der Spionage und der 
geheimen Nachrichtenübermittlung in 
Bern ist voller unglaublicher Anekdoten 
und klingender Namen. 

RATHAUSPLATZ 8. 14.00 UHR

Kunsttrialog: Mit Kunst heilen?
Kann Kunst heilen? Wie erleben das 
Menschen mit Psychiatrieerfahung, 
Angehörige oder Fachpersonen? Eine 
Podiumsveranstaltung zur Ausstellung 
im Kulturpunkt. 

VASK BERN, KLEINE BÜHNE IM PROGR. 
14.00 UHR

Öffentliche Führung: Ekstase
Rundgang durch die Ausstellung 
«Ekstase». 

ZENTRUM PAUL KLEE, MONUMENT IM 
FRUCHTLAND 3. 15.00 UHR

Emmenmatt

Bühne
Schwarzwaldmädel
Comedy-Operette nach L. Jessel 

FREILICHTSPIELE MOOSEGG,  
MOOSEGG 231 A. 20.15 UHR

Gampel

Verschiedenes
KRÄUTERWANDERUNGEN  
JEIZINEN, WALLIS
Die Schmerzbehandlung mit Heil-
pflanzen ist die älteste Heilmethode 
der Welt. Der Einsatz von Kräutern und 
Heilpflanzen kann eine Ergänzung zur 
ärztlichen Behandlung darstellen.  
www.bern.krebsliga.ch

BERNISCHE KREBSLIGA, TREFFPUNKT  
GAMPEL, TALSTATION. 09.00 UHR

Jegenstorf

Dance
Tanzen wie im Alten Bern
Für alle Sinne: Zusammen mit dem char-
manten Verein «Les Soirées Amusantes» 
bittet Schloss Jegenstorf zum Tanz! 

SCHLOSS JEGENSTORF, GENERAL-GUISAN-
STRASSE 5. 13.45/16.15 UHR

Köniz

Familie
Chum cho Schüelerle wie anno  
dazumal: In Spitzschrift auf die 
Schiefertafel schreiben
Schulmuseum Bern in Köniz 
Chum cho Schüelerle im alten Schul-
zimmer des smb, im Haberhuus auf 
Schloss Köniz. Aktivprogramm in der 
Dauerausstellung für Familien oder 
Grosseltern mit Enkelkindern. 

SCHULMUSEUM BERN, HABERHUUS, 
SCHLOSS KÖNIZ. 14.00 UHR

Lanzenhäusern

Bühne
Openair Längacker Lanzenhäusern
Live Acts (Rock, Reggae, Blues) mit: 
Liquidrooots, Rooftop Sailors, Match 
feat. Aschi Beyeler 
Disco mit DJ Angelo von www.fatbe-
ats-mobile-dj.ch 

OPENAIR LÄNGACKER, LÄNGACKER.  
16.00 UHR

Leukerbad

Worte
24. Internationales Literaturfestival 
Leukerbad, 28.–30.6.2019 
Von Orient bis Okzident: Geschichten, 
Gedichte und Gespräche am Fusse der 
Gemmi www.literaturfestival.ch

23. INTERNATIONALES LITERATURFESTIVAL 
LEUKERBAD, RATHAZS. 09.15 UHR

Ostermundigen

Bühne
Theater Madame Bissegger:  
Halt Halle
Das Theater «Madame Bissegger» 
präsentiert das neue Stück «Halt Halle». 

THEATER MADAME BISSEGGER, HALLE 
BAHNHOF, POSTSTRASSE 7. 20.30 UHR

Riggisberg

Worte
Villa Abegg – In den Salons eines 
Sammlerpaares
Geführte Rundgänge in Kleingruppen 
von max. 5 Personen durch das ehema-
lige Wohnhaus von Werner und Margaret 
Abegg, den Gründern der Abegg-Stif-
tung. Reservation: 031 808 12 01. 
www.abegg-stiftung.ch

ABEGG-STIFTUNG, WERNER ABEGGSTR. 67. 
14.05/15.00/16.00 UHR

Solothurn

Bühne
Penelope’s Game
Eine Kinderoper der Musikschule  
Solothurn von Philipp Stampfli. Musika-
lische Leitung: Iris Ewald. Inszenierung: 
Isabelle Freymond. 

THEATER ORCHESTER BIEL SOLOTHURN, 
STADTTHEATER SOLOTHURN, FISCHER-
GASSE. 19.00 UHR

Familie
Singspiel: Luusmeitschi Soletta
Die Nachwuchschöre des Solothurner 
Mädchenchors bringen ein neues Sing-
spiel auf die Bühne. 

VEREIN SOLOTHURNER MÄDCHENCHOR, 
KONZERTSAAL SOLOTHURN, UNTERE STEIN-
GRUBENSTRASSE 1. 19.00 UHR

Thun

Dance
80s 4-ever
Garten & Disco: Die neue Mokka 
80er-Party gibt ihren Einstand 

CAFÉ BAR MOKKA, ALLMENDSTRASSE 14. 
17.00 UHR

Familie
Schloss Thun
Das Museumsschloss

SCHLOSS THUN, SCHLOSSBERG 1.  
10.00 UHR

Klassik
52. Schlosskonzerte Thun: Duoabend
«Beethoven trifft Mozart» mit Raymond 
Honing (Traversflöte) und Ursula 
Dütschler (Hammerflügel). Werke von  
L. van Beethoven, W. A. Mozart und  
F. X. W. Mozart 

SCHLOSSKONZERTE THUN, KIRCHE  
SCHERZLIGEN, SEESTRASSE 43. 19.30 UHR

Wabern

Verschiedenes
Der Schnitt fürs Leben
Sensemähkurs mit ökologischen  
Pflegegrundsätzen. www.iz-eichholz.ch

INFOZENTRUM EICHHOLZ, STRANDWEG 60. 
14.00 UHR
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Coolste Attitüde mit Dessert

Vom DJ-Pult her strömt die pure Coolness und auf der Tanzfläche 
treibt der Sound zur Tanzekstase, wenn Illegyalz (Bild) an den  Reg-
lern sind und Hip-Hop, Trap und Dancehall auflegen. An der  
«Boatsy»-Party erhält das Berner DJ-Duo Unterstützung von Soul 
Rebel Sounds – Gründer der Party-Reihe «Chocolate from Kingston».  
ISC Club, Bern. Fr., 28.6., 23 Uhr

Alles Original

Zu Zeiten von Mozart und Beethoven waren die Vorläuferinstru-
mente von Klavier und Querflöte, der Hammerflügel und die Tra-
versflöte üblich. Am diesjährigen Abschlusskonzert «Beethoven 
trifft Mozart» der Schlosskonzerte Thun kommen diese Originalin-
strumente zum Einsatz. Ursula Dütschler und Raymond Honing 
spielen am Konzert «Beethoven trifft Mozart» zweierlei Mozarts: 
einmal Wolfgang Amadeus, einmal Franz Xaver, dessen Sohn. 
Kirche Scherzligen, Thun. Sa., 29.6., 19.30 Uhr

Düstere Sonne

Mitte der 90er-Jahre verschrieben sich Rene Verdult und Micha und 
Milan Heyboer aus Utrecht unter dem Namen Black Sun Empire 
dem Neurofunk, einem Subgenre des Drum ’n’ Bass. Kurze Snare-
drums, vibrierende Basslinien und düstere, kalte Klanglandschaf-
ten charakterisieren den Sound der Formation, die an der «Dark-
side»-Reihe des Dachstocks auftritt. 
Dachstock der Reitschule, Bern. Sa., 29.5., 23 Uhr
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Faltenbügler

In der aktuellen Ausstellung 
«Forever Young – Willkom-
men im langen Leben» 
dreht sich im Berner Gene-
rationenhaus alles um das 
Altern – etwas, das wir, 
wenn auch passiv, ununter-
brochen tun. In diesem 
Rahmen startet die Reihe 
«Expeditionen», die das Pu-
blikum an Schauplätze des 
langen Lebens führt. An der 
Expedition «Anti-Aging – 
Die Formel für ewige Ju-
gend?» geht es in eine Pra-
xis, in der gegen das 
Erscheinungsbild des Alters 
angekämpft wird.
Treffpunkt:  
Marktgasse 9, Bern 
Do., 27.6., 19 Uhr
Anmeldung:  
031 328 87 00

«CARMEN»

Die meistgespielte Oper der Welt mit ihrer Mischung aus 
französischer Eleganz und spanischer Traumwelt und einem 
Feuerwerk der absoluten Hits, garantiert am 24. August im 
Festival-Zelt Gstaad einen unvergesslichen Konzertabend.

Tickets sind erhältlich unter www.gstaadmenuhinfestival.ch

GAËLLE ARQUEZ
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Fr 28.
Bern

Bühne
Jemandland
Ivona Brdjanovic | Regie: Sophia Aurich 

KONZERT THEATER BERN, KONZERT THE-
ATER BERN, VIDMARHALLEN, VIDMAR 2, 
KÖNIZSTRASSE 161. 19.30 UHR

TKKG mit Gullivers Reisen
TKKG, Theater kennt keine Grenzen: 
Kinder und Jugendliche machen Theater 
und Zeigen Gullivers Ausflug ins Land 
der Zwerge. 

GROSSE HALLE REITSCHULE BERN.  
20.00 UHR

Auf dem Jahrmarkt
Tanzproduktion der Studio-Bühne  
Bern mit Musik von Klassik bis Rock. 
www.studiobuehnebern.ch

STUDIO-BÜHNE BERN, THEATER REMISE 
BERN, LAUPENSTRASSE 51. 20.00 UHR

Schertenlaib + Jegerlehner:  
Textur – Sehnsuchtsgroove und 
Texte ihrer selbst
Auch in ihrem vierten Programm 
arbeiten Schertenlaib + Jegerlehner mit 
der subversiven Kraft der Phantasie, 
pendeln schwankend zwischen höherem 
Blödsinn und der Tiefe des Raums. 
www.la-cappella.ch

LA CAPPELLA, ALLMENDSTRASSE 24.  
20.00 UHR

Sangam
www.onobern.ch

ONO DAS KULTURLOKAL, KRAMGASSE 6. 
20.00 UHR

Dance
50 Jahre Stonewall – Festival (Fr)
Vor genau 50 Jahren haben Queers um 
das STONEWALL-INN das erste Mal für 
ihre Rechte gekämpft. Queersicht und 
Prisma feiern dies mit Filmen und einer 
Party. Heute: DJs Anouk Amok  
und Ludwig 

TURNHALLE BERN, TURNHALLE BERN,  
SPEICHERGASSE 4. 22.00 UHR

Eyes Down
Cutkachi (BE), Slass (FR), Baron KrK 
(BE), Feero (BE). Stepper, Dub, Grime, 
Rap. www.cafete.ch

CAFETE, NEUBRÜCKSTRASSE 8.  
23.00 UHR

BOASTY
DANCEHALL, TRAP, UK, TROPICAL 
BASS, AFROBEATS || ILLEGYALZ + SOUL 
REBEL SOUND. www.isc-club.ch

ISC CLUB, NEUBRÜCKSTRASSE 10.  
23.00 UHR

Züri, Chur und Bärn: Jamira Estrada, 
Trinidad und Prioleau
Jamira Estrada (Zukunft/Chur-Zürich)
Trinidad (Miteinander Musik/Bern-Zürich)
PRIOLEAU (Ozelot Ltd./Zürich-Zürich) 

KAPITEL, BOLLWERK 41. 23.59 UHR

Familie
Offenes Atelier Thema im Juni:  
«Aufregend: Schattenreich» 
Thema im Juni: «Aufregend: Schatten-
reich». Wenn die Frühsommersonne 
die von uns übergipsten Rundformen 
bescheint, wächst aus einer einfachen 
Holzplatte ein schattenreiches Relief.  

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM PAUL 
KLEE, MONUMENT IM FRUCHTLAND 3. 

Jugendkulturpass 16–26
Interaktive Ausstellung «5 Freunde»
Die interaktiven Angebote im Kindermu-
seum Creaviva sind kostenlos zugäng-
lich. Sie eignen sich für Menschen von 
4 bis 88 Jahren, bis 8 Jahre gerne in 
Begleitung von Erwachsenen. 

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM PAUL 
KLEE, MONUMENT IM FRUCHTLAND 3. 

Öffentliche Führung: Zufallsfunde – 
Mit der Schweiz auf den Mond
Zum 50-Jahre-Jubiläum der Mondlan-
dung finden sich auch im Museum für 
Kommunikation Facts und Gossip. 

MUSEUM FÜR KOMMUNIKATION,  
HELVETIASTRASSE 16. 14.00 UHR

Klassik
Musizierstunde Bambusflöte
Klasse von Luzia Scherrer 

KONSI BERN, KONSERVATORIUM BERN. 
18.00 UHR

Sounds
Konzert mit Duo ShabbyChic
Cony Ziegler und Urs Zimmermann.  
Pure Musik mit Stimme und Piano. 
Unser Name ist Programm und unsere 
Musik wie das Leben, bisweilen bitter-
süss bis fluffig mit Zuckerguss.  
Eintritt frei, Kollekte 

KULTURBISTRO – KARL SCHENK,  
SPITALGASSE 4 IM 2. UG, BERN. 20.30 UHR

Peep Turtle – rock, pop, blues
Rock, Pop, Blues-Sound von  
bleibendem Wert! 

MAHOGANY HALL, MAHOGANY HALL BERN, 
KLÖSTERLISTUTZ 18. 21.00 UHR

Verschiedenes
Der Himmel auf Erden – ein  
Meteoritenforscher erzählt
Der Weltraum fasziniert. Manchmal 
so sehr, dass er eine ganze Karriere 
bestimmt. Beda Hofmann wollte als 
Kind selbst mit einer Rakete zum  
Mond fliegen, heute arbeitet er als 
Meteoritenforscher. 

NATURHISTORISCHES MUSEUM BERN,  
BERNASTRASSE 15. 12.15/18.00 UHR

ganz Ohr – persönliches Gespräch
Ein Fachperson aus den Bereichen 
Theologie und/oder Psychologie hört 
Ihnen gerne zu und sucht mit Ihnen 
nach Antworten und Wegen. Ganz Ohr 
untersteht der Schweigepflicht. 

OFFENE KIRCHE – IN DER HEILIGGEIST-
KIRCHE, SPITALGASSE 44. 13.00 UHR

Jugendkulturpass 16–26
Expedition: Stadt für Alle
Welche Stolpersteine gibt es für 
Menschen ab 65 im öffentlichen Raum 
der Stadt Bern? Ein Stadtrundgang infor-
miert und zeigt Verbesserungspotenzial 
auf. Anmeldung: anmeldung@begh.ch 
oder 031 328 87 00 

BERNER GENERATIONENHAUS, BAHNHOF-
PLATZ 2. 18.00 UHR

Take Me to The Moon:  
Die Lange Nacht des Mondes
Interdisziplinäres Kurzfestival mit 
Diskussion, Performance, Musik  
und Film 

KINO REX, SCHWANENGASSE 9. 22.00 UHR

Worte
Bern in 57 minutes
...or what brought Napoleon, Einstein 
and James Bond to Bern. 
An entertaining tour through the history 
of Bern (in English) 

BERNISCHES HISTORISCHES MUSEUM, 
HELVETIAPLATZ 5. 11.00 UHR

Reformation und Bildersturm
Wie kam es in Bern zur Reformation 
und wie lief sie ab? Wie veränderte sich 
das Leben der Leute danach? Berner 
Münster, Anmeldung erforderlich an  
031 312 04 62 oder infostelle.
muenster@refbern.ch 

BERNER MÜNSTER, MÜNSTERPLATZ 1. 
18.00 UHR

Burgdorf

Verschiedenes
Burgdorfer Nachtmarkt «Swing»
Der Nachtmarkt vom 28. Juni garantiert 
mit dem Motto «Swing» Lebensfreude 
pur. Kunst und Kitsch, Altes und Neues, 
Live-Sound und Kulinarisches für jeden 
Geschmack. 

PRO BURGDORF, MÄRIT STADT BURGDORF, 
SCHMIEDEGASSE. 17.00 UHR

Emmenmatt

Bühne
Schwarzwaldmädel
Comedy-Operette nach L. Jessel 

FREILICHTSPIELE MOOSEGG,  
MOOSEGG 231 A. 20.15 UHR

Jegenstorf

Bühne
Schlossspiele Jegenstorf:  
Der grosse Cup
Freilicht-Komödie von Markus Keller 

SCHLOSSSPIELE JEGENSTORF, SCHLOSS 
JEGENSTORF, GENERAL-GUISANSTRASSE 5. 
20.00 UHR

Kleinbösingen

Bühne
Hof-Theater:  
Wo die Hirschlein seufzen
E schuurig schöni Bärggschiicht

HOF-THEATER.CH, SAMUEL & FRANZISKA 
BÜTIKOFER, FELDMATTSTRASSE 40.  
20.00 UHR

Leukerbad

Worte
24. Internationales Literaturfestival 
Leukerbad, 28.– 30. Juni 2019 
Von Orient bis Okzident: Geschichten, 
Gedichte und Gespräche am Fusse der 
Gemmi. www.literaturfestival.ch

23. INTERNATIONALES LITERATURFESTIVAL 
LEUKERBAD, RATHAZS. 09.15 UHR

Ostermundigen

Bühne
Theater Madame Bissegger:  
Halt Halle
Das Theater «Madame Bissegger» 
präsentiert das neue Stück «Halt Halle». 

THEATER MADAME BISSEGGER, HALLE 
BAHNHOF, POSTSTRASSE 7. 20.30 UHR

Riggisberg

Worte
Villa Abegg – In den Salons eines 
Sammlerpaares
Geführte Rundgänge in Kleingruppen 
von max. 5 Personen durch das ehema-
lige Wohnhaus von Werner und Margaret 
Abegg, den Gründern der Abegg-Stif-
tung. Reservation: 031 808 12 01. 
www.abegg-stiftung.ch

ABEGG-STIFTUNG, WERNER ABEGGSTR. 67. 
14.35/15.30/16.30 UHR

Rubigen

Bühne
Les trois Suisses – Musik-Comedy 
mit dem kleinsten Trio der Welt
Die Welt des Radsportes hält viele 
Träume, Erlebnisse und Geschichten 
bereit. Les trois Suisses beschreiben 
sie auf ihre Art: mit Witz und viel Musik. 

HUMANUSHAUS BEITENWIL,  
PARACELSUS-SAAL. 19.30 UHR

Spiez

Worte
Chagall – Ausstellungseröffnung
Präsentiert werden Werke aus der 
Sammlung von E.W. Kornfeld: eindrück-
liche Radierungen und Holzschnitte, 
farbenprächtige Lithografien und Goua-
chen sowie frühe Zeichnungen des 
Künstlers Marc Chagall. 

SCHLOSSKIRCHE. 18.00 UHR

Thun

Dance
Middle Eastern Ambient World  
Music and More
Garten & Disco: feat. Turbo Falafel Crew 

CAFÉ BAR MOKKA, ALLMENDSTRASSE 14. 
17.00 UHR

Familie
Schloss Thun
Das Museumsschloss

SCHLOSS THUN, SCHLOSSBERG 1.  
10.00 UHR

Wabern

Bühne
Theater «Marie und Robert»
Mundart-Schauspiel von Paul Haller. 
Ein Gastspiel vom Theater Marie in der 
Heitere Fahne.  

HEITERE FAHNE, DORFSTRASSE 22/24. 
20.30 UHR

Worb

Verschiedenes
Weniger isch meh
musicline und chinoworb präsentieren 
«Weniger isch meh». Ein Abend mit 
dem Berner Liedermacher, Poeten und 
Lebenskünstler Housi Wittlin. 

MUSICLINE, BÄRENSAAL/BÄRENZENTRUM, 
BÄRENPLATZ. 19.00 UHR

Sa 29.
Bern

Bühne
Master Projects – HKB Theater
Alles andere als konventionelles 
Theater, sondern vielmehr: Expanded 
Theater! Eine Veranstaltung im Rahmen 
des HKB-Diplomsommers! 

HOCHSCHULE DER KÜNSTE BERN (THEA-
TER), ZIKADENWEG 35. 19.00 UHR

Auf dem Jahrmarkt
Tanzproduktion der Studio-Bühne Bern 
mit Musik von Klassik bis Rock. 
www.studiobuehnebern.ch

STUDIO-BÜHNE BERN, THEATER REMISE 
BERN, LAUPENSTRASSE 51. 20.00 UHR

Schertenlaib + Jegerlehner:  
Textur – Sehnsuchtsgroove und 
Texte ihrer selbst
Auch in ihrem vierten Programm 
arbeiten Schertenlaib + Jegerlehner mit 
der subversiven Kraft der Phantasie, 
pendeln schwankend zwischen höherem 
Blödsinn und der Tiefe des Raums. 
www.la-cappella.ch

LA CAPPELLA, ALLMENDSTRASSE 24.  
20.00 UHR

TKKG mit Gullivers Reisen
TKKG, Theater kennt keine Grenzen: 
Kinder und Jugendliche machen Theater 
und Zeigen Gullivers Ausflug ins Land 
der Zwerge. 

GROSSE HALLE REITSCHULE BERN.  
20.00 UHR

Das kalte Herz – Freiluftthater  
im Wald
Die Compagnie Theaterfabulaktur 
inszeniert das Schwarzwaldmärchen 
als packendes Freiluftspektakel. Die 
Vorführungen finden am Schauplatz der 
Geschichte selbst statt: Mitten im Wald. 

THEATERFABULAKTUR, DÄHLHÖLZLIWALD 
BEI BERN. 20.15 UHR

Dance
Young DJ*anes – Tanznacht im  
Café Kairo
Du bist 18 bis ca. 22 Jahre alt und legst 
richtig nice elektronische Musik auf und 
brauchst eine Bühne? 

TANZNACHT, CAFÉ KAIRO, DAMMWEG 43. 
22.00 UHR

Skeleton Night
Martin Deedee Rhiner (HouseSyndicate, 
SSB, TanzDisco), DJ Skeleton. House, 
Progressive, Disco. www.cafete.ch

CAFETE, NEUBRÜCKSTRASSE 8. 23.00 UHR

Darkside: BLACK SUN EMPIRE
Das letzte Darkside der Saison hat 
nochmals grosse Gäste: BLACK SUN 
EMPIRE aus Utrecht! 

VEREIN DACHSTOCK, DACHSTOCK, REIT-
SCHULE, NEUBRÜCKSTRASSE 8. 23.00 UHR

Pearls of the 80ies
DJ Franctone 

BIERHÜBELI, NEUBRÜCKSTRASSE 43.  
23.00 UHR

Bollwerk mit Khainz (Formatik/LU), 
DJ Stereoid & Difraktive
Khainz (Formatik Records, Katermukke/
Luzern); DJ Stereoid (Power To The 
People – Stereoid & Strong Legs Man) 
Difraktive (AFS, Sounds of Earth) 

KAPITEL, BOLLWERK 41. 23.59 UHR

Familie
Interaktive Ausstellung «5 Freunde»
Die interaktiven Angebote im Kindermu-
seum Creaviva sind kostenlos zugänglich.

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM PAUL 
KLEE, MONUMENT IM FRUCHTLAND 3. 

Offenes Atelier Thema im Juni:  
«Aufregend: Schattenreich» 
Thema im Juni: «Aufregend: Schatten-
reich». Wenn die Frühsommersonne 
die von uns übergipsten Rundformen 
bescheint, wächst aus einer einfachen 
Holzplatte ein schattenreiches Relief.  

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM PAUL 
KLEE, MONUMENT IM FRUCHTLAND 3. 

Jugendkulturpass 16–26
Berner Umwelttag
Gemeinsam im Quartier «ä Flirt mit 
Zuekunft» starten und neues Entdecken. 
Tauschen, Reparieren, Informieren und 
selber aktiv werden: 12 Standorte in 
ganz Bern bieten ein Programm. 

IN DEN QUARTIEREN VON BERN. 

Schnuppern im Kinderforum
Junge Besucherinnen und Besucher 
entdecken im Kreise Gleichaltriger und 
begleitet von einer Kunstvermittlerin 
ihre gestalterischen Vorlieben. 

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM PAUL 
KLEE, MONUMENT IM FRUCHTLAND 3.  
09.30 UHR

Jugendkulturpass 16–26
Fünfliber-Werkstatt
Am Wochenende und während den 
Berner Schulferien können Kinder 
zusammen mit Erwachsenen im Crea-
viva ein persönliches Werk kreieren. 

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM PAUL 
KLEE, MONUMENT IM FRUCHTLAND 3.  
10.00 UHR

«ARTUR» KUNST-TOUR 2019
Im Museum und ausserhalb suchen 
wir gestalterische Zugänge zu Kunst 
und regen zu eigenen Sichtweisen und 
kreativen Umsetzungen an. 

KUNSTMUSEUM BERN,  
HODLERSTRASSE 8–12. 10.15 UHR

Jubiläumsfest & Xenegugeli-Konzert 
Konzert Xenegugeli Tier-ABC von Roland 
Zoss, Schwyzerörgeliquartett Zaugg, 
Levi Bo, Portraitfilme der Bernerdiako-
nissen, Verkausstand Schwesternge-
meinschaft, Hüpfbur 

STIFTUNG DIACONIS, DIACONIS WOHNEN – 
PFLEGE ORANIENBURG, SCHÄNZLISTRAS - 
SE 15. 10.30 UHR

Öffentliche Führung: Zufallsfunde – 
Mit der Schweiz auf den Mond
Zum 50-Jahre-Jubiläum der Mondlan-
dung finden sich auch im Museum für 
Kommunikation Facts und Gossip. 

MUSEUM FÜR KOMMUNIKATION,  
HELVETIASTRASSE 16. 14.00 UHR

Klassik
Musizierstunde Gesang
Klasse von Aramea Müller 

KONSI BERN, KONSERVATORIUM BERN. 
15.00 UHR

Orchester Divertimento Bern und 
Shirley Grimes
IN SEARCH OF A BETTER LIFE Unter 
Mitwirkung von Shirley Grimes & Band 
mit dem One River Voices Choir und 
dem Orchester Divertimento Bern  

ORCHESTER DIVERTIMENTO BERN,  
FRANZÖSISCHE KIRCHE,  
PREDIGERGASSE 1–3. 19.30 UHR
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Gitarrensound, made in Jura

Dem Sound der neuen Platte «Des feux des fous» von Félicien Lia 
wohnt eine Vintage-Patina inne, geschmückt mit Soul und sinnli-
chem Funk. Der umtriebige Musiker aus Saignelégier gibt im Le 
Singe ein Konzert, wo auch die Avant-Rock-Band Vreni Holzer, 
ebenfalls aus dem Jura, auftritt. 
Le Singe, Biel. Do., 27.6., 20.30 Uhr Die Literaturkur

Das Internationale Literaturfestival Leukerbad präsentiert zwischen 
Bergkulisse und Therme renommierte Autorinnen und Autoren aus 
Ägypten, Grossbritannien oder dem Wallis. Zudem gehören eine li-
terarische Wanderung und ein Übersetzungskolloquium zum Pro-
gramm. Zu entdecken gibt es dieses Jahr die mexikanische Autorin 
Fernanda Melchor, die zusammen mit ihrer Übersetzerin Angelica 
Ammar für ihren Roman «Saison der Wirbelstürme» soeben den  
Literaturpreis des Hauses der Kulturen der Welt erhalten hat.
Diverse Orte, Leukerbad. Fr., 28., bis So., 30.6.

Mondbruchstücke

Durch die unendliche Weite ausserhalb unserer Erdkugel fliegen 
ausserirdische Gesteine, und ab und zu landet etwas davon bei uns. 
Meteoriten geben eine Menge Informationen über die so schwer 
greifbare Welt ausserhalb der unseren ab. Der Meteoritenforscher 
Beda Hofmann, der höchst seltene Mondmeteoriten findet, zeigt in 
der Führung «Der Himmel auf Erden» Funde aus dem All und er-
möglicht einen Einblick in seinen Berufsalltag. 
Naturhistorisches Museum, Bern. Fr., 28.6., 12.15 und 18 Uhr
Anmeldung: www.nmbe.ch
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